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Sonniges	Sommerferienprojekt	für	„Schattenkinder“	
Zuckerbaum	e.V.	veranstaltet	zum	dritten	Mal	eine	Ferienwoche	für	gesunde	Geschwisterkinder	
aus	Familien	mit	einem	unheilbar	erkrankten	Kind	auf	einer	Streuobstwiese	bei	Werder	

Berlin,	7.7.2015.	Vom	17.	bis	24.	Juli	2015	findet	das	dritte	musiktherapeutische	Ferien-Projekt	des	
Zuckerbaum	e.V.	auf	seiner	Streuobstwiese	bei	Werder	statt.	Wie	schon	in	den	beiden	vorangegangenen	
Jahren	arbeitet	der	Verein	hierfür	mit	der	Kreismusikschule	Potsdam-Mittelmark	und	der	Björn-Schulz-
Stiftung	zusammen.	Der	Verband	deutscher	Musikschulen	e.V.	finanziert	das	Projekt	bereits	zum	dritten	
Mal	im	Rahmen	der	Initiative	„Bildung	macht	STARK.	Bündnisse	für	Bildung“	des	Ministeriums	für	Bildung	
und	Forschung.	

In	diesem	Jahr	nehmen	18	Kinder	aus	Familien	mit	einem	schwerst	oder	unheilbar	erkrankten	Kind	an	dem	
Sommerferien-Projekt	teil.	In	dieser	Ferienwoche	wird	-	wie	in	jedem	Jahr	-	der	Fokus	auf	das	gesunde	Kind	
gelegt.	Denn	im	Alltag	mit	dem	kranken	Geschwisterkind	kommen	die	Bedürfnisse	des	gesunden	Kindes	oft	
zu	kurz.	Ziel	der	Projektwoche	ist	es,	den	Kindern	unterhaltsame	und	inspirierende	Tage	zu	schenken.	Das	
Angebot	an	Musik,	Kunst,	Natur,	Spiel	und	Spaß	in	der	freien	Natur	verschafft	den	Kindern	Erholung	und	
eine	Möglichkeit,	Gefühle	und	Bedürfnisse	auf	verschiedene	Weise	zuzulassen	und	zu	zeigen.	

Das	Motto	der	diesjährigen	Projekt-Ferienwoche	verbindet	Musik-,	Natur-	und	Kunst-Elemente.	
Gemeinsam	mit	einer	Kunsttherapeutin	werden	die	Kinder	Wildbienen-	und	Schmetterlingshäuser	sowie	
eine	Sonnenuhr	bauen.	Dafür	sucht	eine	Naturpädagogin	gemeinsam	mit	den	Kindern	im	Umfeld	der	
Projektwiese	das	entsprechende	Material	wie	Sand,	Stängel,	flache	Steine	und	Altholz.	Die	Insektenhäuser	
werden	den	Tieren	einen	dauerhaften	Lebensraum	auf	der	Wiese	bieten	und	damit	einen	aktiven	Beitrag	
zum	Schutz	der	nützlichen	Insekten	leisten.	Den	Rahmen	eines	jeden	Tages	bildet	die	Musik.	Es	wird	zu	
Beginn	und	Ende	eines	jeden	Tages	gemeinsam	gesungen	und	musiziert	–	und	erfahrungsgemäß	auch	in	
den	Ruhephasen	des	Projektes.	Die	Kinder	probieren	dann	oft	Instrumente	wie	Geige,	Gitarre,	Flöte	und	
Trommel	aus	und	lassen	sich	von	Musiktherapeutin	Hanne	Schäfer	kleine	Übungen	zeigen. 

Und	da	die	ersten	Obstbäume	schon	Früchte	tragen,	können	jederzeit	Kirschen,	Mirabellen,	Äpfel,	
Stachelbeeren	und	Johannisbeeren	geerntet	und	sofort	genascht	werden.		

Der	gemeinnützige	Verein	Zuckerbaum	e.V.	wurde	am	28.	Mai	2013	von	acht	engagierten	Frauen	in	Berlin	
gegründet.	Das	Anliegen	der	Vereinsmitglieder	ist	es,	schwer	erkrankten	Kindern	und	deren	Familien	eine	
unbeschwerte	Zeit	zu	schenken,	in	der	sie	für	ein	paar	Stunden	den	oft	schweren	Krankheitsalltag	
vergessen	können.	Im	Mittelpunkt	der	Arbeit	steht	eine	Streuobst-Wiese	bei	Glindow	am	
Obstpanoramaweg.	Dort	finden	unterschiedliche	Freizeit-,	Kultur-	und	Therapieangebote	statt.	Die	Kinder	
können	auf	der	Wiese	spielen,	Obst	pflücken,	kreativ	sein,	träumen	und	Kraft	in	der	Natur	tanken.	

	

Mehr	Informationen	unter	www.zuckerbaum.org.	


